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1. Verfahrensanweisung für die hygienische Aufbereitung von  
Wandspendern für Händedesinfektionsmittel und Waschlotion  

1.1 Zweck  
▪ Aufbereitung von Spendern für Händedesinfektionsmittel und Waschlotion, 

da nicht oder unzureichend gereinigte Spender zu einer Keimbesiedelung 
von Spendern und Produkten führen können. 

1.2 Durchführung 
▪ Tägliche Wischdesinfektion außen. 
▪ Wechsel des Händedesinfektionsmittels bzw. der Waschlotion/ des Haut-

pflegeproduktes bei leerem Gebinde oder nach Ablauf der Haltbarkeit. 

1.3 

Haltbarkeitsdauer 
von Hände- 
desinfektions- 
mitteln,  
Waschlotionen und 
Produkten zur  
Hautpflege 
 

▪ Die Haltbarkeit von Waschlotionen sowie Hautpflegeprodukten in geöffne-
ten und jeweils wieder fest verschlossenen Originalgebinden beträgt 12 
Monate.  

▪ Die Haltbarkeit von alkoholischen Händedesinfektionsmitteln in geöffneten 
und nicht wieder fest verschlossenen Behältern bzw. von Flaschen im 
Spender ohne fest geschraubte Dosierpumpe variiert je nach Spender zwi-
schen 6 und 12 Monaten. 
▪ Im Eurospender 1 plus und dem Eurospender 1 plus touchless sind 

Händedesinfektionsmittel, Reinigungs- und Pflegeprodukte 12 Monate 
haltbar, das Gleiche gilt für die Eurospender 2, 3 und 3000. 

▪ Im Eurospender 1 und Eurospender 2000 beträgt die Haltbarkeit von 
Händedesinfektionsmitteln nach Anbruch 6 Monate.  

1.4 

Regelmäßige  
Reinigung des 
Spendersystems  

 

▪ Es erfolgt täglich eine Wischdesinfektion des Außengehäuses.  
▪ beim Wechseln des Gebindes oder regelmäßig in festgelegten Abstän-

den (z. B. pro Quartal) aus dem Spender nehmen 
▪ Steigrohr der Pumpe mit einem sauberen, fusselfreien Einmaltuch ab-

wischen, um eventuelle Produktrückstände zu entfernen 
▪ Dosierpumpe entfernen und mit einem weiteren fusselfreien Tuch 

gründlich unter fließend heißem Wasser reinigen, dabei besonders auf 
den Auslauf und das Gewinde achten 

▪ anschließend das Steigrohr mit heißem Wasser durchspülen 
▪ danach Dosierpumpe zum Trocknen auf Einwegpapiertücher legen 
▪ Spendergehäuse unter fließendem heißem Wasser abspülen 
▪ schwer zu erreichenden Stellen mit einer geeigneten Bürste reinigen 
▪ Gehäuse anschließend mit Einmaltüchern trocknen 
▪ die an der Wand fixierte Spenderrückwand mit einem fusselfreien 

feuchten Einmaltuch desinfizierend reinigen  
▪ Spender wieder zusammensetzen und mit entsprechendem Mittel be-

stücken  
▪ Die Flaschen sind mit dem Anbruchdatum zu beschriften. Dazu sollten 

entsprechende Aufkleber oder desinfektionsmittelbeständige Stifte ver-
wendet werden. 

1.5 Dokumentation 
▪ Der Vorgang ist mit Datum, Namen und Ort des Spenders zu doku-

mentieren. 

 


